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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1997 Ausgegeben am 21. Mai 1997 Teil II

130. Verordnung: Änderung der Zeugnisformularverordnung

130. Verordnung des Bundesministers für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, mit
der die Zeugnisformularverordnung geändert wird

Auf Grund der §§ 22 und 39 des Schulunterrichtsgesetzes, BGBl. Nr. 472/1986, zuletzt geändert
durch das Bundesgesetz BGBl. Nr. 767/1996, wird verordnet:

Die Zeugnisformularverordnung, BGBl. Nr. 415/1989, in der Fassung der Verordnungen BGBl.
Nr. 272/1993 und BGBl. Nr. 303/1995 wird wie folgt geändert:

1. § 2 Abs. 1 lautet:

„(1) Die Zeugnisformulare für Jahreszeugnisse, Lehrgangszeugnisse und Kurszeugnisse,
Abschlußzeugnisse, Reifeprüfungszeugnisse, Diplomprüfungszeugnisse, Reife- und Diplomprüfungs-
zeugnisse (einschließlich der Zeugnisse für Vorprüfungen und Zusatzprüfungen zur Reifeprüfung) und
Abschlußprüfungszeugnisse sowie für Schulbesuchsbestätigungen sind entsprechend den folgenden
Bestimmungen und den einen Bestandteil dieser Verordnung bildenden Anlagen 2 bis 14 zu gestalten;
Anlage 5 findet auf Diplomprüfungszeugnisse mit der Maßgabe Anwendung, daß an die Stelle der Worte
„Reife- und Diplomprüfungszeugnis/Reifeprüfungszeugnis“ und „Reife- und Diplomprüfung/Reife-
prüfung“ die Worte „Diplomprüfungszeugnis“ und „Diplomprüfung“ treten.“

2. § 2 Abs. 6 erster Satz lautet:

„Die Beurteilung der Leistungen ist in Abschlußzeugnissen, Reifeprüfungszeugnissen, Diplom-
prüfungszeugnissen, Reife- und Diplomprüfungszeugnissen und Abschlußprüfungszeugnissen in Worten,
in den übrigen Fällen in Ziffern zu schreiben.“

3. Im § 3 Abs. 1 wird nach der Z 11 folgende Z 11a eingefügt:

„11a. wenn eine lebende Fremdsprache als Unterrichtssprache gemäß § 16 Abs. 3 des
Schulunterrichtsgesetzes angeordnet wird:

„Der Pflichtgegenstand/Die Pflichtgegenstände ................................. wurde/n gemäß § 16 Abs. 3
des Schulunterrichtsgesetzes in der lebenden Fremdsprache ........................... unterrichtet.“ “

4. Im § 3 Abs. 1 wird nach der Z 15 folgende Z 15a eingefügt:

„15a. wenn ein Schüler die erste Stufe einer berufsbildenden mittleren oder höheren Schule oder einer
höheren Anstalt der Lehrer- und Erzieherbildung mit vier oder mehr „Nicht genügend“ in
Pflichtgegenständen abgeschlossen hat (§ 33 Abs. 2 lit. f des Schulunterrichtsgesetzes):

„Er/Sie hat infolge des Abschlusses in .............. Pflichtgegenständen mit „Nicht genügend“
gemäß § 33 Abs. 2 lit. f des Schulunterrichtsgesetzes aufgehört, Schüler/Schülerin dieser Schule
zu sein.“ “

5. § 3 Abs. 1 Z 18 entfällt.

6. Im § 5 Abs. 3 wird in der Z 2 und Z 3 die Wortfolge „gemäß § 5 Abs. 5 des Berufsausbildungsgesetzes“
ersetzt durch die Wortfolge „gemäß § 5 Abs. 6 des Berufsausbildungsgesetzes“.

7. Die Überschrift des § 6 lautet:

„Reifeprüfungszeugnis, Reife- und Diplomprüfungszeugnis, Diplomprüfungszeugnis,
Abschlußprüfungszeugnis“
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8. Im § 6 Abs. 1 werden die Wendungen „einer Reife- und Befähigungsprüfung“ und „Reife- und
Befähigungsprüfung“ durch die Wendungen „einer Reife- und Diplomprüfung“ und „Reife- und
Diplomprüfung“ ersetzt.

9. Der Einleitungssatz im § 6 Abs. 3 lautet:

„In das Reifeprüfungszeugnis bzw. das Diplomprüfungszeugnis (Anlagen 5, 5a und 11), in das Reife-
und Diplomprüfungszeugnis (Anlagen 5, 6 und 7) und in das Abschlußprüfungszeugnis (Anlage 12) sind
folgende Vermerke mit der erforderlichen Ergänzung aufzunehmen:“

10. Im § 6 Abs. 3 Z 6 tritt an die Stelle der Wendung „Reife- und Befähigungsprüfung“ die Wendung
„Reife- und Diplomprüfung“ und entfällt die Bezeichnung „/Befähigungsprüfung“.

11. § 6 Abs. 4 lautet:

„(4) Bei erfolgreicher Ablegung der Reifeprüfung in den allgemeinbildenden höheren Schulen oder
der Reife- und Diplomprüfung bzw. der Diplomprüfung an den Bildungsanstalten für
Kindergartenpädagogik und an den Bildungsanstalten für Sozialpädagogik ist das Reifeprüfungszeugnis
oder das Reife- und Diplomprüfungszeugnis bzw. das Diplomprüfungszeugnis mit dem Jahreszeugnis
(Semesterzeugnis) über die letzte Schulstufe (bzw. das letzte Semester) zu verbinden.“

12. § 11 samt Überschrift entfällt.

13. Dem § 12 wird folgender Abs. 5 angefügt:

„(5) Die nachstehend genannten Bestimmungen dieser Verordnung sowie die Anlagen 2, 5, 6, 7, 8,
10 und 11 zu dieser Verordnung in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 130/1997 treten wie folgt in
Kraft:

1. § 2 Abs. 1 und 6, § 3 Abs. 1 Z 11a und Z 15a, § 5 Abs. 3 Z 2 und Z 3, die Überschrift des § 6,
§ 6 Abs. 1, 3 und 4, die Anlagen 5, 6, 7, 8, 10 und 11 sowie der Entfall des § 11 samt Überschrift
und der Anlage 9 mit Ablauf des Tages der Kundmachung im Bundesgesetzblatt und

2. die Anlage 2 sowie der Entfall des § 3 Abs. 1 Z 18 mit 1. September 1997.“

14. In der Anlage 2 wird die Wendung „Polytechnischer Lehrgang“ durch die Wendung „Polytechnische
Schule“ ersetzt.

15. In der Anlage 5 tritt anstelle der Worte „Reifeprüfungszeugnis“ und „Reifeprüfung“ die Wendung
„Reifeprüfungszeugnis/Reife- und Diplomprüfungszeugnis“ und „Reifeprüfung/Reife- und
Diplomprüfung“.

16. In der Anlage 6 werden die Überschrift „Reife- und Befähigungsprüfungszeugnis“ sowie die
Wendung „Reife- und Befähigungsprüfung“ durch die Überschrift „Reife- und Diplomprüfungszeugnis“
sowie durch die Wendung „Reife- und Diplomprüfung“ ersetzt und entfallen die Wendungen
„/Semesterzeugnis“, „/das“, „/Semester“ sowie „für ........................“ .

17. In der Anlage 7 werden die Überschrift „Reife- und Befähigungsprüfungszeugnis“ sowie die
Wendung „Reife- und Befähigungsprüfung“ durch die Überschrift „Reife- und Diplomprüfungszeugnis“
sowie die Wendung „Reife- und Diplomprüfung“ ersetzt.
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18. Anlage 8 lautet:

„ ......................................................................................................................................................................

Bezeichnung und Standort der Schule

Schuljahr ......./.........

Zeugnis über die Ablegung einer
Vorprüfung zur Reifeprüfung/

Reife- und Diplomprüfung

..................................................................................................... , geboren am ............................................
Familien- und Vorname

hat sich der Vorprüfung zur Reifeprüfung/Reife- und Diplomprüfung unterzogen. Seine/Ihre Leistungen
bei dieser Vorprüfung wurden wie folgt beurteilt:

Prüfungsgebiete/Beurteilung

.............................................................................................. , am ............................................  ................

Für die Prüfungskommission:

..................................................................
Vorsitzender

Rund-
siegel

Beurteilungsstufen: Sehr gut, Gut, Befriedigend, Genügend, Nicht genügend“
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19. Anlage 9 entfällt.

20. In Anlage 10 entfallen jeweils die Wendungen „/Reife- und Befähigungsprüfung“ und „/Reife- und
Befähigungsprüfungszeugnis“.

21. In Anlage 11 werden die Bezeichnungen „Befähigungsprüfungszeugnis“ und „Befähigungsprüfung“
durch die Bezeichnungen „Diplomprüfungszeugnis“ und „Diplomprüfung“ ersetzt.

Gehrer

Verzeichnis
häufig  in  Rechtsvorschriften  verwendeter  Abkürzungen

ABGB Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch HGB Handelsgesetzbuch
Abs. Absatz idF in der Fassung
AktG Aktiengesetz JGG Jugendgerichtsgesetz
AO Ausgleichsordnung JN Jurisdiktionsnorm
ArbVG Arbeitsverfassungsgesetz KDV Kraftfahrgesetz-Durchführungs-
Art. Artikel verordnung
ASVG Allgemeines Sozialversicherungsgesetz KFG Kraftfahrgesetz
AVG Allgemeines Verwaltungsverfahrens- KO Konkursordnung

gesetz LGBl. Landesgesetzblatt
BAO Bundesabgabenordnung lit. litera (= Buchstabe)
BDG Beamten-Dienstrechtsgesetz MRG Mietrechtsgesetz
BGBl. Bundesgesetzblatt Nr. Nummer
B-VG Bundes-Verfassungsgesetz PatG Patentgesetz
bzw. beziehungsweise RGBl. Reichsgesetzblatt
dgl. dergleichen S Seite, Schilling
DRAnz. Deutscher Reichsanzeiger und Preußi- StGB Strafgesetzbuch

scher Staatsanzeiger StGBl. Staatsgesetzblatt
dRGBl. deutsches Reichsgesetzblatt StPO Strafprozeßordnung
DSG Datenschutzgesetz StVO Straßenverkehrsordnung
DVG Dienstrechtsverfahrensgesetz ua. und andere, unter anderem
EG . . . Einführungsgesetz . . . UStG Umsatzsteuergesetz
EGVG Einführungsgesetz zu den Verwaltungs- VStG Verwaltungsstrafgesetz

verfahrensgesetzen VV verkürztes Verfahren
EO Exekutionsordnung VVG Verwaltungsvollstreckungsgesetz
EStG Einkommensteuergesetz vH vom Hundert (= Prozent)
FinStrG Finanzstrafgesetz vT vom Tausend (= Promille)
F-VG Finanz-Verfassungsgesetz WEG Wohnungseigentumsgesetz
GBG Grundbuchgesetz WGG Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetz
GBlÖ Gesetzblatt für das Land Österreich WRG Wasserrechtsgesetz
gem. gemäß Z Zahl, Ziffer
GesmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung zB zum Beispiel
GewO Gewerbeordnung ZPO Zivilprozeßordnung
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